
Energiesch Sparen - Energieberatung zuhause und kostenlos

Ein Service der Stadt Drensteinfurt

Bei wem es in den nächsten Tagen überraschend an der Haustür seines

Eigenheims klingelt, der hat vermutlich Glück. Es könnte der Energieberater

der Stadt Drensteinfurt sein, der im öffentlichen Auftrag private Eigenheime

auf Energie-Einsparmöglichkeiten untersucht.

In der Zeit vom 02. - 18. Februar 2009 bietet die Stadt Drensteinfurt im

Rahmen einer kreisweiten Gemeinschaftsaktion neutrale und kostenlose

Beratungen zum Thema energetische Gebäudemodernisierung an. Dabei liegt

der Fokus auf ausgewählten Ein- und Zweifamilienhäusern, die vor 1983

gebaut wurden. „Wenn man bedenkt, wie viel Energie bei älteren

Wohngebäuden in der Umgebung verschwindet, kann es sich keiner mehr

leisten, es nicht zu tun.“ begründet Bürgermeister Paul Berlage die kreisweite

Initiative, die finanziell durch die örtlichen Sparkassen und Volksbanken, die

Kreishandwerkerschaft Steinfurt-Warendorf, das europe direct Informations-

zentrum im Kreis Warendorf sowie die gfw – Gesellschaft für

Wirtschaftsförderung im Kreis Warendorf mbH unterstützt wird. Bereits im

vergangenen Jahr hat sich die Stadt Drensteinfurt an dieser Aktion beteiligt.

„Mittlerweile gibt es eine Vielzahl an Maßnahmen, die zu enormen Energie-

Einsparungen führen. Nur welche sind die sinnvollsten für das eigene Heim?

Hier setzt der Service von Energiesch Sparen an. Die professionellen
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Energieberater werden für jedes Eigenheim effiziente Maßnahmen

identifizieren und über Umsetzungs- und Fördermöglichkeiten informieren.“

erläutert Petra Michalczak-Hülsmann, Geschäftsführerin der gfw, die

Zielsetzung der Aktion.

Während der Beratungswochen werden mit Herrn Bernd Kösters und Herrn

Veit Nordhaus zwei qualifizierte Energieberater ausgewählte Haushalte in

Drensteinfurt in den Straßen Gartenweg, Glatzerstraße, Fliederweg,

Heimstättenweg sowie in Rinkerode in der Lönsstraße, Annettestraße und

Kardinal-von-Galen Straße und in Walstedde in den Straßen Brink und

Kolpingstraße aufsuchen und eine kostenlose Erstberatung anbieten. Sie

zeigen die verschiedenen Möglichkeiten der energetischen Modernisierung

auf und geben darüber hinaus wertvolle Tipps zu Fördermöglichkeiten und

dem weiteren Vorgehen.

Die Auswahl der Haushalte erfolgt nach zentral festgelegten Kriterien. Wer zu

den begünstigten gehört, erfährt dies vorab in einem persönlichen Brief von

Bürgermeister Paul Berlage. Für alle anderen Interessierten bieten wir

zusätzlichen eine Informationsveranstaltung am 18.02.2009 um 19.30 Uhr im

Bürgerhaus Alte Post an.

Zeitgleich finden die Beratungswochen in allen Städten und Gemeinden des

Kreises Warendorf statt.

Bei Fragen wenden Sie sich gern an Frau Dr. Obszerninks (Telefon 995-154)

in der Stadtverwaltung.


